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An den Pegeln der Altmühl in Thann, Gunzenhausen-Aha und Treuchtlingen werden die
Pegelstände weiter sinken. Am Pegel Thann wird die Unterschreitung für Samstag/Sonntag
erwartet. Der Pegel Treuchtlingen wird bereits heute die Meldestufe 1 unterschreiten. 
Alle anderen Pegel in Westmittelfranken haben bereits die Meldestufe 1 unterschritten, mit
einer weiteren Entspannung der Hochwasserlage ist zu rechnen. 

Nach den Prognosen sind die nächsten Tagen keine hochwasserrelvanten Niederschläge in
Westmittelfranken zu erwarten. 

Die Grundwasserstände gehen nur langsam zurück, werden aber noch längere Zeit in
flussnahen Bereichen ein Problem darstellen, ebenso die Staunässe im hohen Grasbewuchs
der Talauen. 

Dies ist die letzte Meldung. Der Hochwassernachrichtendienst wird für dieses
Hochwasserereignis beendet.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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